
 

Protokoll der 71. Veteranentagung des SVZ vom 21. April  2018 
im Schützenstübli «Aamättli», 6374 Buochs NW 
 

 

Traktanden 
          

1.  Begrüssung  7.  Tätigkeitsprogramm 2018 
2.  Wahl von 2 Stimmenzählern  8.  Wahlen: 4 Vorstandsmitglieder auf 3 Jahre 
3. Protokoll der Jahrestagung 2017  9.  Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
4. Jahresberichte 2017 10. Ehrungen     
 4.1 des Präsidenten 11. Bestimmung des nächsten Tagungsortes   
 4.2 des Schützenmeisters 12.  Verschiedenes  
5.  Jahresrechnung 2017 u. Revisorenbericht  
6. Jahresbeitrag 2018    

   
   

1. Begrüssung. Präsident Hansjörg Dossenbach (Wolfenschiessen) eröffnete um 14.00 Uhr die 
71. SVZ-Veteranentagung im Schützenstübli «Aamättli» in Buochs NW und konnte 38 Mitglieder 
und zwei Gäste begrüssen. Speziell begrüsste er vom VSS-Vorstand Elisabeth Sigrist-Gabriel, 
(Meggen), Prämienverwalterin, und Bruno Kaufmann, (Altendorf SZ), Ressort Spezialaufgaben, 
sowie Wisi Scheuber (Engelberg), OK-Präsident vom Jahresschiessen und der Tagung 2018 und 
Markus Odermatt, Präsident der Sportschützen Buochs-Ennetbürgen.  
Ein herzliches Willkomm galt auch den drei Ehrenmitgliedern Sepp Spiess (Emmen), Bernhard  
Odermatt (Buochs) und Peter Odermatt (Ennetbürgen), sowie dem Neu-Ehrenveteran Paul Waser 
42 (Ennetbürgen). Mit einem herzlichen Dank verband  er den Gruss an alle Helferinnen und Hel-
fer, Rechnungsprüfer, Ehren-Veteranen und Veteranen, besonders aber an das tüchtige OK von 
Engelberg, dem Aamättli-Küchenteam und Vizepräsident Franz Odermatt, der ihn in Steinen im 
2017 als Versammlungsleiter vertreten hat. 
Neben zahlreichen Aktiven mussten sich die Ehrenmitglieder Annemarie Knobel (Feusisberg) und 
Vinzenz Pfister (Dagmersellen) sowie die beiden ZSV-Ehrenpräsidenten Toni Kritzer (Rothenburg) 
und Walter Achermann (Buochs), wie auch Revisor Urs Niederberger (Dallenwil) entschuldigen. 
 

In einer Gedenkminute und mit dem Lied der Wiesenberger-Jodler «Land ob de Wolke» ab Ton-
träger, erinnerte sich die Versammlung an die 11 Veteranen-Kameraden, die vom 29. April 2017 
bis 21. April 2018 für immer Abschied nehmen mussten.  
Unser SVZ zählt per 31.12.2017 genau 226 Mitglieder, davon 21 Gönner. 
 
2. Wahl Stimmenzähler. Als Stimmenzähler wurde Markus Eberhard (Steinhausen) gewählt.  
 

Kurz und bündig stellte Wisi Scheuber, OK-Präsident, «seine» 82-jährige Kleinkalibersektion 
Engelberg vor. Auch wenn sie mit 13 Aktiven eine kleine Wettkampf-Truppe sind, hofft Wisi 
Scheuber dank dem erfreulichen Biathlon-Nachwuchs und besonders dank ihrer erfolgreichen 
Lena Häcki auf einen Aufschwung beim Mitgliederbestand. Bei dieser Gelegenheit dankte er 
im Namen des OK Engelberg den Sportschützen Buochs-Ennetbürgen für das diesjährige 
Gastrecht, denn auf ihrer kleinen 50m-Anlage in Engelberg sei ein Anlass von dieser Grös-
senordnung nicht durchführbar. 

 
3. Protokoll 2017. Das Protokoll der 70. Tagung vom 29. April 2017 in Steinen SZ (Organisator 
Sportschützen Goldau) wurde von Bruno Briner, Hünenberg, sehr gut verfasst und deshalb ohne 
Einwendungen genehmigt und verdankt. 
 

4. Jahresberichte 2017 
4.1 In seinem schriftlichen Jahresbericht 2017 dankt Präsident Hansjörg Dossenbach seinen Vor-
standskameraden für die angenehme Zusammenarbeit im 2017. In seinem Ausblick schreibt er: 
«Grosse Ereignisse werfen ihre Schatten und auch Arbeit weit voraus. Im Jahr 2021 darf unsere 
Sektion mit den «Tannerli-Schützen» zusammen in Steinen das Eidg. Veteranenschiessen vom 
9.7. bis 17.7.2021 durchführen. Die ersten Sitzungen dazu haben bereits stattgefunden und an 
diesem Anlass darf ich als OK-Vize walten.» 
4.2 Schützenmeister André Sigrist verweist auf seinen „SVZ-Schiessbericht 2017“ im Schiessplan 
2018 Seiten 13 bis 15. Er gratuliert zu den beachtlichen Erfolgen der SVZ-Schützen auf regionaler 
und nationaler Ebene. 
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5. Jahresrechnung und Revisorenbericht. Kassier Bruno Briner präsentierte in der Jahresrech-
nung 2017 einen Verlust von Fr. 4'283.80. Darin ist der beschlossene Sponsorenbeitrag für den 
Standneubau der Sportschützen Uri von Fr. 4'000.00 enthalten. Das SVZ-Vermögen beträgt per 
31.12.2017 Fr. 30'134.25. Die Rechnung wurde aufgrund des Antrages von Rechnungsprüfer Bärti 
Ettlin (Weggis) einstimmig genehmigt und Kassier Briner mit Applaus verdankt. 
  
6. Jahresbeitrag. Kassier Bruno Briner beantragt die Beibehaltung des bisherigen Jahresbeitra-
ges von Fr. 20.00, was die Versammlung genehmigt. 
   

 

7. Tätigkeitsprogramm 2018. SM André Sigrist erinnert an die „Meisterschafts-Möglichkeiten“ des 
VSS als Heimprogramme, nämlich Luftgewehr 10m, 50m-Meisterschaft liegend frei mit VSS-Final, 
50m-Serie liegend aufgelegt für Senior-Veteranen (noch ohne Final).  
 
8. Wahlen: 4 Vorstandsmitglieder auf drei Jahre.  
Gemäss Statuten sind Armando Amrein, Bruno Briner, Franz Odermatt und André Sigrist im Aus-
stand. Alle stellten sich für weitere drei Jahre zur Wiederwahl. Erwartungsgemäss wurden sie mit 
Applaus bestätigt.  
 
9. Anträge. Weder vom Vorstand noch von Mitgliedern wurden Anträge eingereicht.  
 
10. Ehrungen. Weil kein Mitglied mit Jahrgang 1943 im 2018 die Voraussetzungen als VSS-
Ehrenveteran erfüllt, wurde - wegen Abwesenheit im 2017 - die Ernennung des Ennetbürger Paul 
Waser, 1942, zum Ehrenveteran «nachgeholt» und von Zentralkomitee-Mitglied Elisabeth Sigrist 
mit dem VSS-Abzeichen ausgezeichnet.  
 

In seiner VSS-Grussadresse überbrachte Zentralvorstands-Mitglied Bruno Kaufmann (Alten-
dorf SZ) die besten Grüsse des Zentralvorstandes. Er betonte die angenehme Zusammenar-
beit mit dem SVZ-Vorstand, die ihre Aufgaben gegenüber dem VSS vorbildlich erfüllten. Elisa-
beth Sigrist-Gabriel (Meggen), ebenfalls im VSS-Zentralvorstand, informierte aus erster Hand 
über den bevorstehenden Grossanlass, nämlich das Eidgenössische Veteranen-Sport-
Schiessen (EVSS ’21) vom Juli 2021 in Steinen SZ. Unter OK-Präsident, Regierungsrat 
Kaspar Michel, Schwyz, und mit dem Motto «Treffen im Herzen der Schweiz» wolle man ein 
unvergessliches Fest für die Schützenveteranen aus der ganzen Schweiz organisieren. Sie 
habe einen sehr guten Eindruck von den bisherigen OK-Sitzungen mit den «Tannerli-
Schützen», nämlich den Sportschützen Goldau, Steinen und Steinerberg. Auch die Power-
Point-Präsentation durch die «Steiner-Delegation» anlässlich der Veteranenrats-Tagung vom 
3. März 2018 in Benken habe grossen Eindruck gemacht.  
Alle Verbands-Informationen immer aktuell unter: www.vss-asvts.ch  

 
11. Bestimmung Tagungsort 2019. Als Vertreterin der Sportschützen Cham teilt Vreni Schmid 
(Cham), Chef 50m des SSV Cham-Ennetsee, mit, dass sie für die Durchführung der Tagung und 
des Verbandsschiessen im 2019 bereit sind.  
 
12. Verschiedenes. Der Vorsitzende Hansjörg Dossenbach dankte dem «Engelberger-OK» unter 
KKS-Präsident Wisi Scheuber für die hervorragende Durchführung, den Sportschützen Buochs-
Ennetbürgen für das Gastrecht und für die freundliche Bewirtung durch das «Aamätli-Team» Ma-
nuela Lehni und Vreni Odermatt. Abschliessend dankte Hansjörg Dossenbach seinen Vorstands-
kameraden für die wertvolle Mithilfe bei der Vorbereitung und Durchführung sowie den 40 Schüt-
zenveteranen und Gästen für ihr Erscheinen an der Tagung und den 88 Teilnehmern am Schies-
sen. Er wünschte Allen gute Gesundheit und viele Mouchen im neuen Verbandsjahr 2018/19. 
 

Schon um 14.50 Uhr konnte der Präsident die speditiv verlaufene Tagung schliessen. 
 

Anschliessend nahm  André Sigrist das Absenden vom Verbandsschiessen 2018 vor. Die Resulta-
te der 88 Teilnehmer (Vorjahr 83)  und die Wanderpreisgewinner erscheinen in der Einladung 2019 
unter „SVZ Schiessbericht 2018“. Sie erscheinen aber auch im „Der Schweizer Veteran“ vom Mai 
2018 und auf unserer Homepage: www.schiessen-svz.ch  

 
Stans, 26. April 2018 Franz Odermatt, Sekretär 


